
S^fczunß

über das Anbringen von Stmäenfschildern und KmismauRiern An äer
Qomeinäe Boostedt»

Aufgrund ctee § 4 der GefflGißdeordnung für Schleßwig-HolE'fceiß In äer
Fassung voia 6c April 1975 (6VOB1, So 90), dss § 126 des Bundeobau-
gesötzes vom 25o Jsani I960 (BGBXo l S< 541) und des § 4? des Str&ßen-

V/egegesetzos des Lanäee SehXoswig-Holstein vom 22. Juni 19^2
S. 257)» b&t (V^Gemeindev&rtretmig der Gemeinde Boootsd^

am ' 2/f. 7^(A^' ^^?? folg-eude Satzung beschloesens

§ 1
Str&ßenschilder

T» Öffentlich® Sty&ßea, Wege ^nd Plätse in äer Gemeinde Booetedt,
die (toeh Beschluß der Gemeindevertretung einen Namen erhalten
haben, werden dwch Straßensehildey gekennaeachnet» Die Be-
Bshaj?f^ng, Anbring^ng %nd Unterhaltung obliegt der Gemeinde

Die Eigentüffler und Bssitzer von Grundstiicken oder Qobäudea alley
Ay%, haben das Anbringen 6er Schilder an den Gebärden oder an Ein*
frieöigungen oäer d&s Atö^sfceXXen dar da»^ erfordorlichen Vor"
richtwagen &%f den QymidstUsken zu äulden«

HaxasimEBraemsehAld.er

1« Alle bebauten Gr^ndßfcucke sind mit Haysntaaacm au versehen* Di©
Nusaiaern yerden durch die Gemoinde fQstgelegt«

2< Z%r Beeehafi'^ng, Anbyingiang ^nd ünterhaX^tsng sind diä Grtind&tucks-
eigentiimey und die den QriitndstUckseigen'tiiisiern gleiohgestellfcen
Re^hfcsieihaber verpflichtet,

5« Füs* die Ha^asnuEeriersaßg sind gs-^ndoäfczlich blaue EmatlleschUäeK-
mit weißer Beschriftmig züi v©rwendcß. Andere II&ysnutnmern (z. Bo
Gchffliedeeißerne oder beXe^schtetö) können aiagelassen werden,

^o Me Nwamcrnßehilder müssen ßich iM Rahmen folgender Maße haltens

a) Bei ein- mid zweistelligen Hausnummern? Länge 10 bis 1^ cm
Höhe 10 bis 14 cm

b) Bei drei< und vierßfcelligen HausnuramernsLäuge l4 bis 20 cm
Hoho 10 bis 14 cm

Andere nach Abs» 5 zulässige Hawsimfflmern dürfen die genannten
Maße nicht unter" und o.nr geringfügig überßchyeiteu*

5» ßi® Söhilder ainä von äer Siyaße axiQ gut sichtbar neben dea Kaisß-
eängang anaubringen* Bei HKiasern, die den HeMflselngang nicüfc z^är
Straße hin haben, sind die H&usüummern an der sur iStraße hin ge"
Xegenen Hawswand zu befestigen*

Bei H&wgern mit eineRi mehr alü 10 m tief eu Vorgarten an der Straße,
sind die Haiiißnmatnern an der EinfrieäAgung des QrisndstÜck®s ueben
der Zufahrt oder dem Zisgang 2^ bofoßtigeu« Bei Reihenhä^ooyn aiit
%ohyeren Hauiseingäagen, ist jeder Hauaeingaug goeondert init einör
Ha^smsramer zia versehen« Uegen diQ Sausetngäng® nicht zur Straße
hin, so i.st an der straßem'/ärts gelegenen Hausw&nd ein ent-
sprechendes Kaiasnnßiyaernschild mit äer ßammälbeaeichnttag der Haus-
e^ngänge ansubringen.
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